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Als mein Auge an „ was nie 1 cee den 

es geſe ** 

Als Geliebte mein Geiſt hoch entzückt 
Dich erkannt!“ — 


. M. EEE 


ei! 
An den Cerberus. 
Die Hölle kommt jetzt aus der Mode, 
FGceund Cerberus, dein Reich iſt aus! 
Und belleſt du dich auch zu Tode, 
Man opfert dir dir mehr keinen Schmaus. 


Sie hoͤhnen ar nur ald Popanze, 
So dich, als deinen Prim ipal; 

Und Manche nennen auch das Ganze 
Der Pfaffen lügenhaft Geprahl. 


Nur dumme Teufel, Lumpenſeelen 

Verirren ſich zu euch allein. 

Mein Gott, wie habt ihr euch zu quälen! 

Es muß ein Hundeleben ſeyn. 

Doch wenn ich's recht bedenke, könnte 
Es oben beſſer mit dir ſtehn; 


Freund Cerberus, du haſt Talente, 
Bei uns wuͤrd' es dir herrlich gehn. 


Drei Rachen, die vortrefflich bellen, 
Die beißen, Flammen ſpey'n und — 
Gift; 


Braucht's zu den höchſten Ehrenſtellen 


Mehr, als man hier beiſammen trifft? 


Mir des ide e mir umſtür⸗ Nimm deinen asche von der Hölle — 
. * — du im Tartarus? — 


VeräblieN dich Aus und — belle 
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Dau ſagun g. 
Die werfthärige Theimahime, welche 
die Herren Stände Oberſchleſiens 
ſowohl dem Schulweſen überhaupt, als 
auch den hoͤhern Unterrichtsanſtalten ins⸗ 
befondere ſchenken, hat ſich von neuem auf 
eine ſehr ſprechende Weiſe rat in: 


u. Dieſelben auf Antrag 
en Sberſcheſffch ee 


thums = Landfchafts = Collegium 
ein Geſchenk von 200 — — Wiel 
rant flr die Bibliothek des hi — en 

Gymnaſium beſtimmten, welche 85 
nebſt einem höchft gütigen Schreiben vom 
Igten d. M. Unterzeichnetem eingehändigt 
worden iſt. Ich fuͤhle mich verpflichtet 
die Freunde unſerer Auſlalt von dieſem 
frohen Ereigniß in Kenntniß zu ſetzen und 
den gro muͤthigen — im Namen des 


Gymnaftum lebhafteſten Dank 
abzuſtatten. 
Ratibor den 19. December 1819. 
Dr. Linge, 


Gymnasii Director. 


Bekanntmachung. 


Dem Publiko wird hierdurch bekannt 
Pen daß der Müller Anton 
8 zu Langendorf hie⸗ 
en Kreiſes, geſonnen ſey, bei ſeiner ein⸗ 
gaͤngigen, oberfchlächtigen Waſſermühle, 
den dabei befindlichen Hirſegang, in einen 


— _ 


Mahlgang zu verwandeln — und zugleich 
deren woeliber hiesbe; eine Gefährdung 
feiner Rechte befürchtet, aufgefordert: 
birnen 4 Wochen, sub poena praeclusi 
— feine Einwendungen bel unterzeichneten 
Landraͤthlichen Amte anzubringen, indem 
nach Verlauf dieſer Friſt, dem Muller 
Anton Yruſchnick die 1 
Conceſſion hoͤhern Orts ertheilt werden 
wird. — 4 e 
Ratibor den 14. December 1819 


Königl. Pr. Landräthliches Amt. 
a f G. v. Wrochem. 


Bekanntmachung. 
Wir haben uns bewogen gefunden, 
noch einen neuen Licitattons⸗ Termin zum 
Verkauf des ſtaͤdtiſchen Brauhauſes auf 
den 27ten d. Meß, Nachmittags um 3 Uhr 
in der hieſigen Raths Canzelley anzu⸗ 


een. und hierdurch Kaufluſtige mit 
Be i 


zugne die erſtere Bekannt⸗ 
machung einzuladen. Be 
Ratibor den 20. Decbr. 1819. 
Der Mag iſteat. 
rr 

Zur Verpachtung: 

a) der von den 3 Fleiſchern zu Gros⸗ 
Petrowitz dem Dominid von jedem 
Rind, welches ſie ſchlachten, unent⸗ 
geldſich abzuliefernden Zungen, 

und zum Verkauf: 

b) an zugehbrenden Erlen, 
un . \ 

c) des zu Gros ⸗Petrowitz befindli⸗ 


chen alten Gemaͤuers, welches einen 


Theil des eingefallenen Schloßes aus⸗ 

gemacht hat, TE 
ift ein Termin auf den 28. December 
1819 im Orte Gros = Petrowig 
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beſtimmt worden, wozu Kauf- und Pacht⸗ 
1 75 hierdurch, eingeladen werden. 7 

Ratibor den 18. December 1819. 

Das Gerichts ⸗Amt Gros = Petrowiß.. 
Im Auftrage Eines Königl. Hochpreißl. 
5 Oberſchl. Papen Cc. en 

N Kretſchmer. 


— Anz eig e. ü 

Wer fuͤr die Monathe Januar, Februar 
und März K. f. gut eingefahrene Pferde 
zum Fahren oder Holzanfuͤhren braucht, 
kann ſolche bei mir gegen billige Bedin⸗ 
gungen bekommen. 

Ratibor den 21. Dezbr. 1819. f 
Bordollo fen, 


— 


Masken ⸗ Anzeige. 

Mit allen kurzlich erhaltenen neuen 
Sorten Caracter⸗, naturlichen Manns ⸗, 
Damen, Kinder ⸗, grotesken, bärtigens, 
extra feinen Herren und Damen⸗Geſich⸗ 
tern, halben Caracter-Domino⸗ Masken 
und Naſen, ſowohl im Dutzend als auch 
einzeln, empfiehlt ſich bey der bevorſtehen⸗ 
den Faſching untenſtehende Handlung. 

Auch iſt der bereits bekannte 

Holländiſche Canaſter-Ta back 

van der Kuyſen No. ı & 2, 
in braun Papier, wieder vorraͤthig; ſo wie 
auch alle Sorten ord. und feine Engliſche 
Schlittſchuh. 

Ratibor den 21. Dzbr. 1819. 


Car! Wilh. Bordollo jun. 


Bekanntmachung. 

Ich bin Willens, mein zu Altendorff 
bey Ratibor gelegnes Vorwerk, im Ganzen 
oder theilweiſe zu verkaufen. Die Wohn⸗ 
und Stall⸗Gebaͤude fo wie die Scheuern, 
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Anzeige 

Ein ganz gedeckter, und ein halb 
gedeckter agen, eine 
einſpaͤnniger Schlitten, alles im 9 
Stande, ſind zu kaufen, von wem? 
erfährt man durch die 

Redaktion d. Oberſchl. Anzeigers, 
Ratibor den 21. Dezbr. 1819. 


Anzeige. 

Die im Laufe dieſes Jahres neu 
erdaute Bie 51 und Braudweinbrennerey zu 
Sakrau 9 Kreiſes, iſt 
auf mehrere ten, und 


ſich Peda baldig⸗ 


deshalb 


ha 
en an das dortige Dominium zu wenden, 
"a fe Be e Wee he be, 


An; eig e 

Zu dem zweiten Journal: Lefe: Zirkel 
konnen noch einige, ſowohl hieſige als aus⸗ 
wärtige — mer beitreten Sb erbitte 
5 des daldigſten Ihre gefällige 

g. 
Ratibor den 13. Dzbr. 1819. 
Pappenheim. 
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Die Snfertions» Ochühren betragen 8 Dr. Cour. pro Spalten „Set. 


